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Protokoll der Sitzung des Fachausschusses „Umwelt, Lärm und Gesundheit“ 
Sitzungstag: Sitzungsbeginn: Sitzungsende:  Sitzungsort: 
01.09.2025 16:30 Uhr 18:50 Uhr Ortsamt Hemelingen,  
   Sitzungsraum 1. Etage 

Godehardstraße 19 

Vom Ortsamt 
Marc Liedtke 
 

Vom Fachausschuss  
Berfin Ataç 
Ralf Bohr für Kerstin Biegemann 
Jens Dennhardt 
Manfred Günther (ab 17:00 Uhr) 
Heinz Hoffhenke 
Cornelia Schelter 
 
Gäste / Referent:innen 
Jasper Wöbse (SUKW) 
Martin Schneider (SUKW) 
Ralf Bohr (Vorsitzender der Fluglärmkommission) 
 

TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.06.2025 sowie 
 Rückmeldungen 
 
TOP 2: Grundwasserbelastung in Hemelingen 
 
TOP 3: Bericht des Vorsitzenden der Fluglärmkommission 
 
TOP 4: Verschiedenes 

 
Marc Liedtke eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Cornelia Schelter äußert zu 
dem mit der Einladung versandten Vorschlag zur Tagesordnung den Ergänzungswunsch, 
das Thema Müllablagerung in der Ahlringstraße mit auf die Tagesordnung zu nehmen. Der 
Ausschuss stimmt dem zu und das Thema wird unter Verschiedenes behandelt. Mit der 
Änderung wird die Tagesordnung beschlossen. 
 
 
TOP 1: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 02.06.2025 und Rückmeldungen 

Das Protokoll der Sitzung vom 02.06.2025 wird genehmigt. 
 
Wahl der Sprecherin 
 
Das Vorschlagsrecht hat die SPD. Die SPD schlägt Cornelia Schelter als neue Sprecherin 
des Ausschusses vor. 
 
Marc Liedtke lässt darüber abstimmen, Cornelia Schelter als neue Sprecherin des 
Ausschusses zu wählen: 
 
Stellungnahme: Zustimmung (5 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung) 
 
Manfred Günther war zum Zeitpunkt der Wahl noch nicht anwesend. 
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TOP 2: Grundwasserbelastung in Hemelingen 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt sind Jasper Wöbse und Martin Schneider von der Senatorin 
für Umwelt, Klimaschutz und Wissenschaft anwesend und geben einen Sachstandsbericht 
zu Nutzungsempfehlungen für Gartenbrunnen und Grundwassersanierungen in Hemelingen 
(Anlage 1) 
 
Beschluss: Der Beirat fordert die Senatorin für Umwelt, Klimaschutz und Wissenschaft auf, 
dass weiterhin Grundwassersanierungen in Bremen durchgeführt werden und die 
Bürger:innen über Grundwasserverunreinigungen informiert werden, wenn sie planen 
Gartenbrunnen zu nutzen. 
 
Die Vortragenden sagen zu, dem Ortsamt eine aufgearbeitete Version des Vortrags für die 
Veröffentlichung zuzuschicken.  
  
 
TOP 3: Bericht des Vorsitzenden der Fluglärmkommission 
 
Ralf Bohr berichtet als Vorsitzender der Fluglärmkommission über aktuelle Themen aus der 
Kommission (Anlage 2). 
 
Jörn Hermening hatte eine Vor-Ort Begehung bezüglich einer Beschwerde über 
Lärmbelästigung in der Marschstraße. Dort ging es auch um das Thema Fluglärm. 
 
Ralf Bohr bittet um Weiterleitung der Beschwerde, um sie detailliert zu prüfen und weist in 
diesem Zusammenhang auf den Beschwerdemelder für Fluglärmbeschwerden zu Flügen am 
Bremer Flughafen hin. 
 
 
TOP 4: Verschiedenes 
 
Aus dem GFA 06.08.2025: 
Kirche Arbergen 
Im Ausschuss wird berichtet, dass sich Anwohner durch das Läuten der Glocken gestört 
fühlen. 
 
Das Thema wurde in den FA Umwelt, Lärm und Gesundheit überwiesen mit der Bitte die 
Kirchengemeinde dazu einzuladen. 
 
Marc Liedtke stellt die Problemlage dar und stellt den Glockenplan der Kirche vor (siehe 
Anlage). 
 
Nach kurzer Diskussion wird entschieden, das Thema auf die Tagesordnung der 
kommenden Sitzung zu stellen und die Beschwerdeführer und eine/n Vertreter:in der 
Kirchengemeinde einzuladen. Es soll auf der Sitzung nachgefragt werden, warum es immer 
noch das tägliche Mittagsläuten gibt. 
 
Fällungen von Bäumen wg. Verkehrssicherheit 
 
Ralf Bohr berichtet, dass man in der Aufstellung der Fällungen feststellen konnte, dass in 
Hemelingen 126 Bäume zum Zweck der Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit gefällt 
wurden. Das war die höchste Anzahl in einem Stadtteil in Bremen. Ralf Bohr fragt, wie man 
die Zahl durch vorsorgende Maßnahmen senken kann? 
 
Marc Liedtke berichtet, dass zu diesem Thema am 01.10.2025 eine Infoveranstaltung von 
UBB stattfindet und schlägt vor, diese Veranstaltung erst mal abzuwarten. 
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Die Ausschussmitglieder verständigen sich darauf, das Thema in den Themenspeicher 
aufzunehmen und nach der Veranstaltung als Tagesordnungspunkt zu behandeln. 
  
Verbreitung von gefährlichen Pflanzen (z.B. Jacobsgreiskraut  und andere Pflanzen) 
 
Ralf Bohr erkundigt sich, ob es Pflanzen dieser Art, die sich derzeit in Hemelingen 
ausbreiten, gibt und welche Maßnahmen gegebenenfalls zu ergreifen wären. 
 
Das Ortsamt wird gebeten zu prüfen, ob das Thema „Invasive Arten“ in der laufenden 
Legislaturperiode bereits behandelt wurde. Sollte dies nicht der Fall sein, ist es in den 
Themenspeicher aufzunehmen. 
 
Standorte für Trinkwasserbrunnen 
 
Marc Liedtke informiert, dass es im Hastedter Park am Weserwehr jetzt einem zweiten 
Trinkwasserbrunnen gibt, neben dem bereits länger bestehenden in der Schlengstraße. Die 
Ausschussmitglieder diskutieren über weitere mögliche Standorte. Folgende Vorschläge 
werden gemacht: 
 

• Schosterboorn 

• Jeder öffentliche Park in Hemelingen 

• Sebaldsbrücker Heerstraße in der Nähe der Haltestelle 

• Mahndorfer Bahnhof 

• Hemelinger Hafen – Haltestelle an der Ludwig-von-Kapff-Straße 
 
Das Ortsamt gibt die Standortvorschläge an die zuständige Stelle weiter. 
 
Biodiversität 
 
Das Thema ist am 26.08.2025 vom Fachausschuss Bau und Klimaschutz v an den 
Fachausschuss Umwelt, Lärm und Gesundheit (ULG) zur Beratung überwiesen worden, da 
das Thema Biodiversität dort eher anzusiedeln ist. Die bisher eingereichten Vorschläge zur 
Entsiegelung von öffentlichen Flächen aus diesem Ausschuss werden dem Fachausschuss 
ULG vorgelegt, da sich solche Projekte überschneiden könnten. 
 
Marc Liedtke trägt die im Fachausschuss Bau und Klimaschutz vorgeschlagenen Flächen für 
Entsiegelungen vor: 
 

 
1. Brüggeweg (Gärtnerstraße / Christernstraße) 
Dieser Vorschlag sollte mit der weiteren Planung der Radpremiumroute abgestimmt 
werden. Die Fahrschule nutzt einen Parkplatz am Gehweg, das Ortsamt wird 
nachfragen, ob dieser legal ist. 
 
2. Brüggeweg (Schlengstraße / Zur Dampfmühle) 
Vergrößerung der Baumscheiben in Richtung Fahrbahn. 
 
3. Brüggeweg (Klausstraße / Westerholzstraße) 
Ggf. Pflanzen von Bäumen oder auch Entsiegelung und Nutzung für 
Außengastronomie des benachbarten Imbisses. Gleichzeitig Vermeidung des 
Parkens dort, der Fußgänger:innen behindert. 
 
4. Schlengstraße (Hannoversche Straße) 
Entsiegelung und Pflanzen von Bäumen 
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5. Osenbrückstraße / Hemelinger Bahnhofstraße 
Der Ausschuss kommt überein, die Vorschläge von Herrn Reincke zu unterstützen 
und mit o.g. Anmerkungen an die Behörde weiterzugeben.  
 
In 2023 wurden folgende Vorschläge gemacht, die noch einmal bekräftigt werden: 
Schulhöfe:  
- GS Glockenstraße 
- GS Arbergen 
- GS Mahndorf 
- Wilhelm-Olbers-Oberschule 
 
Vergrößerung der Baumscheiben, u.a. in der Westerholzstraße, dort ist der Radweg 
auf die Fahrbahn verlegt worden und nun ausreichend Platz (Analog zur Kleinen 
Westerholzstraße) 
 
Bereich östliches Ende Eggestraße/Funkschneise 
 
Bereich Bahnhof Sebaldsbrück/Sebaldsbrücker Heerstraße – Taxistand und 
Nebenfahrbahn in Rasengittersteinen 
 
Plätze: Ggf. Rigolen einbauen, wie in Findorff – Münchener Straße – falls 
Entsiegelung nicht geht: 
- Marktplatz Hemelingen – in Abstimmungen mit den geplanten umbauten am 
neuen Platz gegenüber auf dem KöCo Gelände 
- Arberger Dorfplatz 
 
Neu vorgeschlagen werden: 
 
Kita und Schulparkplätze – Einsatz von Rasengittersteinen 
 
Hastedter Osterdeich - Erweiterung zu kleiner Baumscheiben in den Parkstreifen 
 
Hemelinger Bahnhofstraße - Erweiterung zu kleiner Baumscheiben  
 
Nauheimer Straße – zu breiten Straßenquerschnitt verkleinern und nicht notwendige 
Verkehrsflächen begrünen 
 
Malerstraße – jetzt schraffierte Flächen auf der Fahrbahn entsiegeln und begrünen – 
aber erst nach dem geplanten Ausbau und Verlängerung der Straßenbahnlinie 3 dort 
 
Straßenbahn – weitere Gleisbegrünungen 
 
Bei allen Maßnahmen sollte Barrierefreiheit beachtet werden, wenn nötig sollten für 
Baumpflanzungen auch Versorgungsleitungen verlegt werden. 

 
Marc Liedtke regt an, parallel vorzugehen und die Vorschläge zusätzlich an das 
Förderprogramm „Biodiversität“ weiterzuleiten. 
 
Abstimmung: Zustimmung (6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Marc Liedtke erläutert, dass beide Themen auf die kommende Sitzung am 01.12.2025 

verschoben werden. 

Müllbeseitigung Ahlringstraße 
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Nach kurzer Diskussion wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Beschluss: Der Beirat fordert die zuständige Behörde auf, die Müllansammlungen in der 
Ahlringstraße zu entfernen. Gleichzeitig weist er darauf hin, dass an dieser Stelle in der 
Vergangenheit bereits wiederholt Müllbeseitigungen durch die Bremer Stadtreinigung 
vorgenommen wurden und dass für die Bevölkerung nicht eindeutig erkennbar ist, dass es 
sich hierbei um eine Fläche in privatem Eigentum handelt. 
 
Geruchsbelästigung durch die Firma Deutag 
 
Ralf Bohr teilt mit, dass ihn eine Bürgerbeschwerde erreicht habe. Gegenstand sei eine 
mögliche Geruchsbelästigung sowie Emissionen durch die Firma Deutag. Er regt an, das 
Thema in den Themenspeicher aufzunehmen. 
 
Abstimmung: Zustimmung (6 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen) 
 
Themenspeicher: 

Ursprüngliche Themen für die heutige Sitzung: 

- Pflegeeinrichtungen im Quartier und neue Ambulante Angebote – verschoben auf 
Dezember 

- Rettungsdienststandorte im Stadtteil - verschoben auf Dezember 
 

Weitere Themen: 

- Lärmschutzmaßnahmen Autobahnzubringer Hemelingen 
- Auswertung Sondermessprogramm Flughafen (Herbst 2024 - Herbst 2025) 

Auswertung Herbst 2025 bei Frau Gätjen anfragen 
- Kleingartenentwicklungsplan (wird erst Anfang 2026 fertig) 
- Sachstand CC und JDE Geruchsminderungen –  JDE Besuch FA Bau war am 18. 

März, neue Anlage wir gerade getestet - WV Anfang 2026 
- Biodiversität auf öffentlichen Grünflächen (UBB) 
- Spielsucht (aus GFA 2.4.) 
- Gesundheitszentren und Ärztehäuser, Möglichkeiten einer Versorgung mit 

angestellten Ärzten –  mit Einladung KV, SfG  
- Fällungen von Bäumen wg. Verkehrssicherheit (nach Veranstaltung am 01.10.) 
- Verbreitung Invasiver Arten (vom Ortsamt zu überprüfen ob Thema bereits behandelt) 
- Geruchsbelästigung und Emission durch die Firma Deutag 

 
 
 
 
gez. Liedtke     gez. Schelter 
Sitzungsleitung u. Protokoll   Sprecherin 


